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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 60335-2-77:2010 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird.  
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) 2013-09-01 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 60335-2-77:2006-11-01, 
ÖVE/ÖNORM EN 50338:2007-05-01. 
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Vorwort 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60335-2-77:2002, erarbeitet vom Technischen Komitee IEC/SC 61F 
„Safety of hand-held and transportable motor-operated electric tools“ des IEC/SC 61F „Safety of household 
and similar electrical appliances“, wird gemeinsam mit den vom Technischen Komitee CENELEC/TC 61F 
„Safety of hand-held and transportable motor-operated electric tools“ erarbeiteten gemeinsamen 
Abänderungen der formellen CENELEC-Abstimmung unterworfen und am 2010-09-01 als EN 60335-2-77 
angenommen. 

Diese Europäische Norm wird EN 50338:2006 und EN 60335-2-77:2006 ersetzen. 

Der Text von EN 60335-2-77:2006 wurde von CLC/TC 116/WG 5 „Gartengeräte“ überarbeitet, um die 
mechanischen Anforderungen zu ergänzen und diese Norm in Übereinstimmung mit der Maschinenricht-
linie 2006/42/EC zu bringen. Außerdem wurden die Sicherheitsanforderungen für batteriebetriebene Rasen-
mäher aufgenommen, um EN 50338:2006 zu ersetzen; daher wurde der Titel umbenannt. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN und CENELEC sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Nachstehende Daten werden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2011-09-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der 
EN entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen (dow): 2013-09-01 

Dieser Teil 2-77 ist in Verbindung mit EN 60335-1 anzuwenden. Dieser Teil 2-77 ergänzt oder ändert die ent-
sprechenden Abschnitte von EN 60335-1, um sie in die Europäische Norm „Sicherheit elektrischer Geräte für 
den Hausgebrauch und ähnliche Zwecke – Besondere Anforderungen an handgeführte elektrisch betriebene 
Rasenmäher“ zu konvertieren. 

Falls ein bestimmter Abschnitt von Teil 1 nicht in diesem Teil 2-77 genannt wird, gilt dieser Abschnitt sofern 
sinnvoll. Wenn in dieser Norm „Ergänzung“, „Änderung“ oder „Ersatz“ steht, sind die jeweiligen Textstellen 
von Teil 1 entsprechend anzupassen. 

Diese Europäische Norm wurde unter Mandat M/396 erstellt, das von der Europäischen Kommission und der 
Europäischen Freihandelszone an CENELEC gegeben wurde. Diese Europäische Norm deckt grundlegende 
Anforderungen der EU-Richtlinie 2006/42/EC ab. Siehe Anhang ZZ. 

Es gibt keine anderen besonderen nationalen Bedingungen, die eine Abweichung von dieser Europäischen 
Norm verursachen, als die im Anhang ZA der EN 60335-1 gelisteten. 

Es gibt keine anderen nationalen Abweichungen von dieser Europäischen Norm, als die im Anhang ZB der 
EN 60335-1 gelisteten. 

Andere harmonisierte Normen mit Bezug auf diese Europäische Norm sind im Anhang ZC von Teil 1 und in 
diesem Teil 2-77 aufgeführt. In dem Anhang ist die jeweils gültige Ausgabe dieser Dokumente zum Zeitpunkt 
der Veröffentlichung dieser EN enthalten. Alle Verweisungen sind jedoch als Verweisungen auf die letzte 
Ausgabe zu verstehen. 

Das folgende Nummerierungssystem wird verwendet: 
– Abschnitte, Unterabschnitte, Anmerkungen, Tabellen und Bilder, die zusätzlich zu denen in EN 60335-1 

sind, werden beginnend mit 101 nummeriert; 
– zusätzliche Anhänge tragen die Buchstaben AA, BB usw. 

ANMERKUNG In dieser Norm werden folgende Schriftarten verwendet: 

– Anforderungen in Normalschrift; 
– Prüfungen in Kursivschrift; 
– Erläuterungen in Kleinschrift. 
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Einleitung 

Dieses Schriftstück ist eine Typ-C-Norm, wie in EN ISO 12100-1 angegeben. 

Die betreffenden Geräte und das Ausmaß, mit dem Gefährdungen, gefährdende Situationen und Ereignisse 
behandelt werden, ist angegeben im Anwendungsbereich dieses Schriftstückes. 

Wenn Bestimmungen in dieser Typ-C-Norm von denjenigen abweichen, die in Typ-A- oder Typ-B-Normen 
angegeben sind, dann haben für Maschinen, die entsprechend den Bestimmungen dieser Typ-C-Norm 
gebaut und konstruiert wurden, die Bestimmungen dieser Typ-C-Norm Vorrang vor denen anderer Normen. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Abschnitt des Teiles 1 wird ersetzt durch: 

Diese Europäische Norm legt die Sicherheitsanforderungen und deren Überprüfung für handgeführte 
elektrisch betriebene Rasenmäher fest. Diese Norm muss gemeinsam mit EN 60335-1 angewendet werden. 

Diese Norm gilt nicht für: 

– Rasentrimmer, Rasenkantenschneider, Kantenschneider, Schlegelmäher, Motorsensen, automatische 
(Roboter-)Rasenmäher, Balkenmäher, Mäher für die Landwirtschaft, Schleppeinheiten mit und ohne Sitz, 
Aufsitzmäher und nicht von Energie angetriebene Rasenmäher. 

– Sichelmäher (rotierende) Mäher, bei denen die Schneidmesser eine an sich zentrische Antriebseinheit 
bilden, auf der entweder ein oder mehrere nichtmetallische Fäden oder ein oder mehrere nicht-
metallische, drehbar angebrachte Schneiden sind; diese Schneidmesser erzielen nur durch die Zentri-
fugalkraft ihre Schneidwirkung, wobei die Bewegungsenergie eines einzelnen Schneidmessers 10 J nicht 
überschreitet; 

– batteriebetriebene Rasenmäher mit einer Bemessungsspannung von mehr als 42 V d.c. 

Anforderungen an Batterieladegeräte, einschließlich denen, die in die Maschine eingebaut sind, werden in 
EN 60335-2-29 abgedeckt. 

Diese Norm gilt nicht für Geräte, die vor dem Veröffentlichungsdatum dieses Schriftstückes durch CENELEC 
hergestellt wurden. 

ANMERKUNG Geräte, die von Verbrennungsmotoren angetrieben werden, sind durch EN 836 abgedeckt. 

2 Normative Verweisungen 

Es gilt dieser Abschnitt des Teiles 1, ausgenommen wie folgt: 

Ergänzung: 

EN 60320-2-3, Gerätesteckvorrichtungen für den Hausgebrauch und ähnliche allgemeine Zwecke – Teil 2-3: 
Gerätesteckvorrichtungen mit einem Schutzgrad höher als IPXO (IEC 60320-2-3:1998) 

EN 60335-1:2002, Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche Zwecke – Teil 1: All-
gemeine Anforderungen (IEC 60335-1:2001, modifiziert) 

EN 60335-2-29, Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche Zwecke – Teil 2-29: 
Besondere Anforderungen für Batterieladegeräte (IEC 60335-2-29) 

EN ISO 354:19931), Akustik – Messung der Schallabsorption in Hallräumen (ISO 354:1985) 

EN ISO 3744:1995, Akustik – Bestimmung der Schallleistungspegel von Geräuschquellen aus Schalldruck-
messungen – Hüllflächenverfahren der Genauigkeitsklasse 2 für ein im Wesentlichen freies Schallfeld über 
einer reflektierenden Ebene (ISO 3744:1994) 

EN ISO 3767-1:19952), Traktoren, Land- und Forstmaschinen, motorgetriebene Rasen- und Gartengeräte – 
Bildzeichen für Bedienelemente und sonstige Anzeigeeinrichtungen – Teil 1: Allgemeine Bildzeichen 
(ISO 3767-1:1991) 

                                                      
1) Ersetzt durch EN ISO 354:2003, Akustik-Messung der Schallabsorption in Hallräumen (ISO 354:2003). 

2) Ersetzt durch EN ISO 3767-1:2000, Traktoren, Land- und Forstmaschinen, motorgetriebene Rasen- und Gartengeräte – Bildzeichen 
für Bedienelemente und sonstige Anzeigeeinrichtungen – Allgemeine Bildzeichen (ISO 3767-1:1998), zurückgezogen. 


